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Holzwerkstoffe - Arten  

Harte Faserplatten  
Rückwände, Schubkasten-
böden, Verkleidungen, 
i.d.R. einseitig genarbt: DIN 
EN 622-2: HB (dunkel-
braun oder als MFB EN 
622-2 kunststoffbeschicht. 
weiß, Dekor. mittelharte : 
DIN EN 622-3: MB 

Flachpressspanplatten DIN EN 312 
bekannteste Spanplatten-Art für Möbel- und   
Innenausbau: Pressverfahren in gleicher 
Richtung wie beim Furnieren, dadurch 
Späne in Richtung der Plattenebene; 
P1-P7 als normale Dreischichtplatte, 
Deckschicht mit etwas feineren Spänen; 
mindestens 5  Schichten, Deckschicht mit 
fast faserigen Spänen; hohe 
Oberflächengüte für Direktlackierung und 
Folienbeschichtung; MFB EN 312 (P2) 
kunststoffbeschichtete Platte; OSB/1-/4 
(„Sauerkraut“) lange, schmale Späne 

Tischlerplatten  
innen massive Leisten, außen 
Deckfurnier-Lagen wie bei 
Furniersperrhölzern 90° zu den 
Leisten, ungerade Anzahl der 
Schichten; hohe 
biegesteifigkeit in Richtung der 
Mittellage; 
Arten je nach Mittellage 
(Breite, Verleimung und 
Jahresringrichtung) 
EN 636-(1-4)G/S, oder als 
Bau-Tischlerplatten EN 636-
(1-4)S 
Verbundsperrhölzer  
z.B. für Türblätter : 
Deckschicht Furniersperrholz,  
innen 1 Schicht aus PU-
Schaum, Pappwaben oder 
innen mehrere Schichten aus 
PU-Schaum, Aluminium, 
Spanplatte, 
tw.: Fußbodenlaminat  
andere Verbundplatten  
Deckschichten aus Span- oder 
Faserplatten, sonst wie oben 
 

Furniersperrhölzer  
Lagen 90° zueinander, 
ungerade Anzahl der 
Schichten: EN 636-(1-4)G/S 
 
Kunstharzpressholz  
Furniersperrholz mit hohem 
Kunstharzanteil höher 
gepresst (verdichtet) als 
„Panzerholz“ schussfest; 
 
Formlagenholz  
Furniersperrholz in 
speziellen Formen gebogen 
oder gewölbt als Stuhl-
Rücklehne, Rand von 
Konzertflügeln u.s.w.; 
 
Schichtholz  
alle Lagen in gleicher 
Faserrichtung wie beim 
Brettschichtbinder von 
Hallendächern: hohe 
biegefestigkeit in 1 Richtung 
 

Faserplatten  
haarfein zerfasertes 
Holz, oft mit Klebstoffen 
des Baumes (Lignin, 
Polyosen) gebunden, in 
allen Richtungen  fast 
gleiche Eigenschaften 

Spanplatten  
 
Späne in der Größe von Sägespänen 
oder (OSB-Platten) in der Größe von 
schmalen Hobelspänen + Klebstoffe; 
keine spezielle Haupt-Schwundrichtung.  

Verbundwerkstoffe  
 
Verbund  unterschiedlicher  
Materialien 
(z.B.  
Sperrholz und PU-Schaum  
oder Furnier und Leisten) 

 

Lagenwerkstoffe  
 
Lagen  (Schichten) aus 
gleichen  Materialien 
(z.B.: aus  
gleichen Furnierlagen) 

Strangpressspanplatten  
DIN EN 13755:  
für Türblätter- und   Innenausbau: 
Pressverfahren in Längsrichtung (beheizte 
Kammern), dadurch Späne senkrecht zur 
Plattenebene; 
ES, ESL als Vollplatten, ET, ETL mit 
Röhren, dadurch leichter und dämmender 
für Türblätter und mit Röhren einseitig 
durchbrochen; Optik einseitig wie Stäbe; 
schalldämmende „Akkustikplatten“ 

 

Poröse 
Faserplatten  
Wie HB, jedoch weniger 
stark gepresst, geringere 
Stabilität, aber wärme- 
und schalldämmend: 
DIN EN 622-4: SB  

mitteldichte 
Faserplatten  
hohe Biegesteifigkeit, 
direktlackierbare Ober-
flächengüte: DIN EN 622-
5: MDF;Verdrängen 
Span- und Tischlerplatten 

 

 
 

Kennzeichnung für Kl ebstofffestigkeiten:   
Umgebungsklima Anwendungsbereich  

DIN EN 13986 
Nutzungsklasse  
PrEN 1995-1-1 Lufttemperatur 

[°C] 
Luftfeuchte 
[%] 

Holzfeuchte 
[%] Anwendungsbeispiele 

Trockenbereich 1 bis 20°C selten über 
65% bis 12% beheizte Innenräume: Möbel, 

Innenausbau 

Feuchtbereich 2 bis 20°C selten über 
85% bis 20% 

Feuchträume: Bad, Küche 
überdachter, geschützter 
Außenbereich: Fenster, 
Haustüren 

Außenbereich 3 höher als Nutzungsklasse 2  über 20% frei bewitterte Fassaden, 
Fenster, Haustüren 

 

Emissionsklasse n für Formaldehydausdünstungen im CE Kennzeichen:  
 E 1 (DIN EN 13986) Ausdünstung <  0,124 mg/m 3 

Bei allen Holzwerkstoffplatten-Arten 

Kennzeichnung der Güteklassen von Deckfurnieren:   
DIN EN 635 (neu): „E“ (einwandfrei), I, II, III, IV [die Vorderseite wird zuerst genannt]            

werkseitig mit Melaminharz kunstoffbeschichtete (ni cht HPL) Holzwerkstoffe: MFB = Melamin faced boards  : 
MFB EN 312 (P2) (früher KF) ;              MFB EN 622-2 (HB) (früher KH) ;              MFB EN 622-5 (MDF) 


